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Deutſches Reich
lin 17 März Offiziös Jm Monat Januar d Jwid eru 47 größeren deutſchen Bahnen bezw Bahn

omplexen befördert an fahrplanmäßigen Zügen 12 338 Courier
nd Schnellzüge 86,646 Perſonenzüge 53 827 gemiſchte Züge
nd g5 412 Güterzüge an außerfahrplanmäßigen Zügen 1557
Courier Schnell Perſonen und gemiſchte Züge und 25,768
Güter Materialien und ArbeitsZüge Es verſpäteten ſich von den
152 811 fahrplanmäßigen Courier Schnell Perſonen und ge

ſſchten Zügen im Ganzen 934 von dieſen Verſpätungen wurden
doch 329 durch das Abwarten verſpäteter Anſchlußzüge hervor
gerufen

Der Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen betr
die icenzgebühren für den Kleinverkauf von geiſtigen
Getränken iſt in der Faſſung welche der Landesausſchuß ihm
egeben dem Bundesrath wieder zugegangen Jm Monat
anuar d J kamen auf deutſchen Eiſenbahnen 4 Entglei

ſungen und 5 Zuſammenſtöße auf freier Bahn 12 Entgleiſungen
und 23 Zuſammenſtöße in Stationen und 151 ſonſtige Unfälle
vor Es verunglückten dabei 155 Perſonen 78 Eiſenbahnfahrzüge
wurden erheblich 70 unerheblich beſchädigt Von den 12,546,228
beförderten Reiſenden wurden 1 getödtet 4 verletzt von Bahnbe
amten und Arbeitern im Dienſt 15 getödtet und 75 verletzt bei
RNebenbeſchäftigungen 1 getödtet 21 verletzt von Poſt und Steuer
beamten 1 getödtet von fremden Perſonen 12 getödtet 7 verletzt
bei Selbſtmordverſuchen 17 Perſonen getödtet und 1 verletzt

Provinzial Rachrichten
Correſpondenzen aus der Provinz c i nunwer Rasdera unſerer er geſtatt t

A Langenſalza 16 März Ein ſegensreiches Jnſtitut und
zugleich eine bauliche Zierde wird unſerer Stadt in dem neuen
Krankenhauſe an deſſen Bau jetzt rüſtig gearbeitet wird er
ſtehen Der Plan hierzu iſt von Herrn Regierungs Baumeiſter
Heſſe in Berlin einem Sohne unſerer Stadt entworfen während
die Ausführung deſſelben dem hieſigen Maurermeiſter Schneider
übertragen iſt Das Gebäude dürfte namentlich was die innere
Einrichtung anbetrifft ein Muſterbau für ganz Deutſchland
werden Zwei Edelgeſinnte unſerer Stadt Frau Thereſe Weiß
und deren Sohn Herr Rudolf Weiß laſſen das Krankenhaus
auf ihre Koſten erbauen und übergeben es nach Fertigſtellung der
Stadt als Geſchenk Herr Rudolf W läßt das Gebäude das
auf 240 000 bis 270,000 M veranſchlagt iſt herrichten während
Frau Thereſe W die Koſten für die innere Einrichtung beſtreitet
und ein Kapital zur Verwaltung deponirt hat das beides zwiſchen
150,000 und 300,000 M balancirt Den Grund und Boden er
kaufte die Stadt für 12,000 derſelbe iſt groß genug um
parkähnliche Anlagen zu ſchaffen Das Gebäude erhält ſeinen
Platz außerhalb der Stadt hinter dem Gaſthof zum Adler

Nordhauſen 16 März Der hieſige Kämmereikaſſen
Ekat pro 1882/83 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
476,000 gegen 454,775 M des Vorjahres Dabei iſt die
Einnahme aus der Comwunalſteuer nach dem Satze von 225 90
der klaſſificirten Einkommenſteuer und Klaſſenſteuer auf 330,000 M
gegen 308,000 M des Vorjahres berechnet Die Kämmexreikaſſe
hat zu der Unterhaltung der Schulen 121,293 M bei
zutragen davon erfordern die höhere Töchterſchule 5500
die Mittelſchule 11,189 die Volksſchule 51,915 die Real
ſchule 29,453 das Gymnaſium 18 360 die Fortbildungs
ſchule 4456 M Es figurirt im AusgabeEtat ferner ein Betrag
von 7180 M zur Herſtellung einer Centralheizung im Rath
hauſe 20,500 M ſollen zur Neupflaſterung und Asphaltirung
einzelner Straßentheile ſowie zur Jnſtandhaltung des Straßen
pflaſters und des Trottoirs bereit geſtellt werden die Reparatur
der Chauſſeen und iſt auf rund 20,000 M veranſchlagt
Der Betrag von 7500 M wird zu Anpflanzungen und Ver
ſchönerungen verwendet zur Armenkaſſe ſteuert die
Kämmereikaſſe 43,230 M und zwar 5413 M mehr als im Vor
jahre bei für Straßenbeleuch tung ſind 18 000 für
Straßen reinigung 3800 M aufzubringen Jm Titel XVI
finden ſich auch 447 M zur Beſchaffung von 5 Controluhren
mit Kaſten für die Nachtwächter Bei einer Vergleichung des
Etatentwurfs mit demjenigen vor 10 Jahren alſo von
1872 finden wir den Kapitalſtock damals mit 493,441
jetzt mit 1,360,888 M belegt das Activvermögen iſt demnach in
dieſen 10 Jahren um 867,447 M gegen das Vorjahr um 22,849

geſtiegen Andererſeits aber ſind auch die Ausgaben ganz enorm
gewachſen denn die Communalſteuer betrug 1872 nach dem
Satze von 1662 z Proc 132,000 1882 aber nach dem Satze
von 225 Proc 330,000 M der Zuſchuß der Kämmereikaſſe zur
Unterhaltung der Schulen ſtellte ſich 1872 auf 45773 jetzt auf
121,293 der Zuſchuß zur Armenpflege im Jahre 1872 auf
15712 jetzt auf 43230 der Geſammtetat belief ſich vor
10 Jahren auf 216,300 jetzt 476,000 die Ein ohnerzahl
betrug 1872 Volkszählung vom 1 Dec 1871 21270 1882 aber

Zählung vom 1 Dec 1880 26184 Somit hat in dieſen 10 Jahren
die Bevölkerung unſerer Stadt um 24 Procent die Ausgabe
der Stadtkaſſe aber um 120 Proc zugenommen

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die Diagconatſtelle zu Staßfurt
Diöces Atzendorf vacant geworden Dieſelbe ſteht unter Privat
patronat und gewährt excl Wohnung ein jährliches Einkommen
von 1950 das durch Staatszuſchuß vorausſichtlich au
2100 M erhöht werden wird Zur Parochie gehört eine Kirche

Durch Penſionirung des bisherigen Jnhabers wird die Pfarr
ſtelle zu Nauſiß Diöces Weißenſee zum 1 April er vacant
Dieſelbe ſteht unter dem Patronate der königlichen Regierung in
Erfurt als Verwalterin des Griefſtädter Stiftungs Fonds und
gewährt excl Wohnung ein Einkommen von 2588 von
welchem acht Jahre lang jährlich 772 M an den Penſionsfonds
der evangeliſchen Landeskirche abzugeben ſind Zur Stelle gehören
zwei Kirchen Durch Verſetzung ihres bisherigen Jnhabers iſt
die unter Privatpatronat ſtehende mit dem Minimal Einkommen
excl Wohnung verbundene Pfarrſtelle zu Bornhagen in der
Diöces Heiligenſtadt vacant geworden Zur Parochie gehören
eine Kirche und zwei Kapellen Durch Verſetzung ihres bis
herigen Jnhabers wird die mit einem jährlichen Einkommen von
2400 M incl Zulagen und excl Wohnung verbundene Pfarrſtelle
zu Droyßig bei Zeitz demnächſt vacant Zur Parochie gehört
eine Kirche Bewerbungen unter Einreichung der Zeugniſſe ſind
zu 3 an das fürſtlich Schönburg ſche Patronat zu Droyßig
bei Zeitz

Perſonal Chronik Zu der erledigten evangeliſchen
Diaconatſtelle an der Kaufmannskirche zu Erfurt iſt der bisherige
Prediger in Frankfurt a M Karl Heinrich Ernſt Wolf berufen
und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu
Gutenswegen in der Diöces Barleben iſt dem bisherigen
Superintendenten und Pfarrer in Cörbelitz Johannes Friedrich
Gloel verliehen worden Die erledigte evangeliſche Pfarr und
Propſteiſtelle zu Liſſen und Haardorf Diöceſe Liſſen iſt dem
bisherigen Pfarrer zu Droyſig Ernſt Schlemmer verliehen worden

Der Gymnaſiallehrer Karl Haupt iſt zum Oberlehrer am
Gymnaſium zu Wittenberg ernannt worden Der Civil
Supernumerar Zeiger iſt zum Regierungs SecretariatsAſſiſtenten
ernannt worden Der Superintendentur Vicar Pfarrer und
Propſt Schlemmer zu Liſſen iſt zum Kreisſchulinſpector der
Ephorie Liſſen ernannt worden

H E Gera 16 März Die geſtrige Verhandlung des
Schwurgerichts währte weit in den Abend hinein Die
Staatsanwaltſchaft und die beiden Herren Vertheidiger ſprachen
allein gegen 4 Stunden Nach der Bejahung der Schuldfrage
von Seiten der Geſchworenen erkannte der Gerichtshof gegen die
Wittwe Adler wegen Meineids und Unterſchlagung auf 22 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt gegen den Sohn auf
34 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Beide für
dauernd unfähig als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich ver
nommen werden zu können Bürgermeiſter Hermann wurde
eine Geldſtrafe von 0 M bezüglich 60 Tage Gefängniß und
dem Oekonomen Roth eine ſolche von 200 M bezügl 40 Tage
Gefängniß zudiktirt Am Abend des 8 Nov v J brannte
es in Auma innerhalb einiger Monate zum ſechsten Male Die
Brandſtelle befand ſich in dem Gebäude des Holzhändlers Franz
Eduard Brünner und ſofort lenkte ſich der Verdacht der
Thäterſchaft auf denſelben Brünner war früher ſchon einmal
abgebrannt als er noch einen von ihm bewirthſchafteten Gaſthof
gepachtet hatte Obwohl er auch damals gefänglich unter
dem Verdachte der Brandſtiftung eingezogen worden war wurde
er doch wegen mangelnden Beweiſes freigeſprochen und erhielt
darauf die Entſchädigungsſumme von 6000 M Zu derſelben
Zeit als die Brände kurz hintereinander in Auma aufgingen
befand ſich der Angeklagte in ſehr mißlichen Vermögensverhält
niſſen er war mehrere Male gepfändet worden und gerade als
der Gerichtsvollzieher eine derartige Auspfändung abermals voll
ziehen wollte ſchlug das Feuer aus dem Dache Bei der Durch

ſuchung der Mietheräume wurden außerdem noch verſchiedene
Spuren einer Brandlegung entdeckt und er deshalb ſofort ver
haftet Da er alles leugnete ſo wurden nicht weniger als
15 Zeugen verhört auf deren Ausſage hin die Geſchworenen
allerdings die Ueberzeugung von der Schuld deſſelben erhielten
und ihn für ſchuldig erachteten Gemäß dem Antrage der
Staatsanwaltſchaft erkannte der Gerichtshof auf eine Zuchthaus
ſtrafe von 8 Jahren 8 Jahre Ehrverluſt und Tragung ſämmt
licher Koſten

Reglement für die Provinz Sachſen
zur Ausführung der Vorſchriften in den 88 12 ff des zum Reichs
geſetz vom 23 Juni 1880 erlaſſenen Preußiſchen Ausführungs
geſetzes vom 12 März 1881 betr die Abwehr und Unter

drückung von Viehſeuchen
s 1 Die in Gemäßheit der 88 57 60 des Reichsgeſetzes vom

3 Juni 1880 und der 88 12 ff des Preußiſchen Ausführungs
geſetzes vom 12 März 1881 von dem Provinzialverbande Sach en
u leiſtende Entſchädigung für die mit der Rotzkrankheit oder
ungenſeuche behafteten auf polizeiliche Anordnung getödteten

oder nach dieſer Anordnung an der Seuche gefallenen Thiere be
trägt 1 bei den mit der Rotzkrankheit behafteten Pferden Eſeln
Maulthieren und Mauleſeln 2 bei dem mit der Lungenſeuche
behafteten Rindvieh z des gemeinen Werthes ohne Rückſicht auf
den Minderwerth welchen das Thier dadurch erleidet daß es mit
der Seuche behaftet iſt

s 2 Auf die zu leiſtende Entſchädigung S 1 werden ange
rechnet 1 die aus Privatverträgen zahlbare Verſicherungsſumme
und zwar bei Rotz zu bei Lungenſeuche zu z ihres Betrages
2 der Werth derjenigen Theile des getödteten Thieres welche
dem Beſitzer nach Maßgabe der polizeilichen Anordnungen zur
Verfügung bleiben

s 3 Keine Entſchädigung wird geleiſtet 1 für Thiere welche
dem Reich den Einzelſtaaten oder zu den landesherrlichen Ge
ſtüten gehören 2 für Thiere welche der Vorſchrift des S 6 des
Reichsgeſetzes zuwider mit der Lungenſeuche oder mit dem Rotz
behaftet in das Reichsgebiet eingeführt ſind 3 für Thiere bei
welchen nach ihrer Einführung in das Reichsgebiet innerhalb 90
Tagen die Rotzkrankheit oder innerhalb 180 Tagen die Lungen
ſeuche feſtgeſtellt wird wenn nicht der Nachweis erbracht wird
daß die Anſteckung der Thiere erſt nach Einführung derſelben in
das Reichsgebiet ſtattgefunden hat 4 für das in Schlachtvieh
höfen oder in öffentlichen Schlachthäuſern aufgeſtellte auf polizei
liche Anordnung geſchlachtete oder getödtete Schlachtvieh

S 4 Der Anſpruch auf Entſchädigung fällt fort 1 wenn der
Beſitzer der Thiere oder der Vorſteher der Wirthſchaft welcher die
Thiere angehören vorſätzlich vder fahrläſſig oder der Begleiter
der auf dem Transporte befindlichen Thiere oder bezüglich der
in fremdem Gewahrſam befindlichen Thiere der Beſitzer des Ge
höftes der Stallung Koppel oder Weide vorſätzlich den Vor
ſchriften der 88 9 und 10 des Reichsgeſetzes vom 23 Juni 1880
zuwider die Anzeige vom Ausbruche der Seuche oder vom
Seuchenverdacht unterläßt oder länger als 24 Stunden nach er
haltener Kenntniß verzögert 2 wenn der Beſitzer eines der
Thiere mit der Seuche behaftet gekauft oder durch ein anderes
Rechtsgeſchäft unter Lebenden erworben hat und von dieſem
kranken Zuſtande beim Erwerbe des Thieres Kenntniß hatte 3
im Falle des 8 25 des Reichsgeſetzes vom 23 Juni 1880 oder
wenn dem Beſitzer oder deſſen Vertreter die Nichtbefolgung oder
Uebertretung der polizeilich angeordneten Schutzmaßregeln zur
Abwehr der Seuchengefahr zur Laſt fällt

8 5 Die zur Beſtreitung der Entſchädigungen 1 und der
Verwaltungskoſten erforderlichen Beträge werden von der Pro
vinzial Hauptkaſſe vorgeſchoſſen und nach Maßgabe des Bedürf
niſſes J für die mit der Rotzkrankheit behafteten Thiere nach der
Stückzahl der in der Provinz zur Zeit der Zählung vorhandenen
Pferde Eſel Maulthiere und Mauleſel II für das mit der
Lungenſeuche behaftete Rindvieh nach folgenden Einheitsſätzen für
jedes zur Zeit der Zählung vorhandene Stück Ochſen Bullen
Kühe Rinder und Kälber wieder eingezogen a in gewöhnlichen
Landwirthſchaften ohne Zukauf im Kalenderjahre der Zählung
nach dem Satze von 1 pro Stück b in Wirthſchaften mit Zukau
im Kalenderjahre der Zählung nach dem Satze von 10 pro Stück
c in Wirthſchaften sub b deren Beſitzer außerdem entweder
aa an Zuckerfabriken betheiligt ſind beziehentlich für Zucker
fabriken Rüben bauen und Rückſtände aus dieſem Jnduſtriezweige

Vergl unſeren Bericht über die Sitzung des Prov Landtags
vom 16 d in Nr 66
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Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung
Haben Sie nicht einen Blick in die Zeitung geworfen

fragte der Schreiber raſch
Das wohl aber ich fand nichts Beſonderes darin außer

einer Mordgeſchichte die vor Jahr und Tag in Oeſterreich
paſſirt ſein ſoll und deren Thäter man jetzt erſt entdeckt zu
haben glaubt

Haben Sie die Zeitung noch
Jch habe ſie mitgenommen in die Küche, nickte das

Mädchen dort wird ſie wohl noch liegen
Was kümmern uns dieſe Mordgeſchichten ſagte der

Sergeant unwirſch Jch zerbreche mir den Kopf darüber
was der Spion bei dem Baron zu ſchaffen hat Da iſt auch
wieder Etwas im Werk was das Tageslicht nicht vertragen
kann wenn wir nur dahinter kommen könnten

Will Jhre Braut uns dabei behilflich ſein ſo werden
wir s vielleicht erfahren, erwiderte Garbe Sie müßte
horchen ſobald dieſer Mann wieder in s Haus kommt

Wenn der Baron morgen abreiſen will wird der Spion
ihn ſchwerlich noch einmal beſuchen, fiel der Sergeant ihm
ins Wort Du könnteſt wieder heimgehen Chriſtine der
Burſche iſt wohl noch da und wenn ſie ſo laut reden er
fährſt Du vielleicht was ſie vorhaben den Brief will ich
ſchon zur Poſt bringen und nachher beſuche ich Dich wie ich
es auch vorhin thun wollte Haſt Du den Schlüſſel zur
Corridorthüre mitgenommen

Natürlich, ſagte das Mädchen zögerndDann kannſt Du Dich leiſe vie ſlerchen daß Niemand

etwas davon erfährt
Jch muß noch andere Ausgänge beſorgen
Wohin

ger Putzmacherin und zur Schneiderin
Könnte ich das nicht auch übernehmen
Was ſollen die Leute davon denken wenn ein Sergeant

von den Huſaren einen Hut für die Baroneſſe von Teleki be
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ſtellt Nein Peter das geht nicht und ich käme jetzt wohl
auch zu ſpät die Hauptſache iſt jedenfalls ſchon verhandelt
und wenn das gnädige Fräulein mich auf dem Lauſcherpoſten
giriſgte flöge ich noch in derſelben Minute zum Hauſe

inaus
Jch kann ihr nicht Unrecht geben, ſagte Garbe die er

haltenen Aufträge muß ſie ausführen ſie darf keinen Arg
wohn erwecken wenn ſie uns noch gute Dienſte leiſten ſoll
Vielleicht kommt der Schuft doch morgen noch einmal wieder
und wenn ich mich darin irren ſollte ſo erfahre ich wohl
auf anderem Wege was die Beiden miteinander zu ver
handeln hatten Aber die Zeitung müſſen Sie mir heute
Abend noch verſchaffen

Na was uns die Morzdgeſchichte nutzen ſoll weiß ich auch
nicht, brummte der Sergeant

Jch habe nicht nach der Mordgeſchichte ſondern nach der
Zeitung gefragt, fuhr Garbe fort ſie könnte ja irgend
etwas enthalten was geeignet wäre uns über dieſen Baron
Teleki Aufſchluß zu geben Sie ſagten ja vorhin ſelbſt man
müſſe dahinter zu kommen ſuchen was der Baron Teleki mit
dieſem Spion zu ſchaffen habe da frage ich in erſter Reihe
wer iſt dieſer Baron daß er überhaupt mit einem ſolchen
Schuft in Verbindung treten kann Es iſt möglich ja ſogar
wahrſcheinlich daß er den Spion erkauft hat um ſich über
die Vergangenheit des Chevaliers zu unterrichten was aber
beabſichtigt er damit Ein reicher Edelmann greift zu
ſolchen Mitteln nicht ein Baron Teleki müßte ſich mit Ab
ſcheu von dieſem Menſchen abwenden

Vielleicht ſind die Beiden früher ſchon einander begegnet,
ſagte der Sergeant dem dieſe Bemerkungen nun doch zu denken
gaben wer weiß welche Dienſte der Spion dem Baron
vereits geleiſtet hat für die er jetzt nachträglich den Lohn
fordert

Auch das iſt möglich, nickte Garbe und ich hoffe in
jener Zeitung irgend einen Anhaltspunkt zu finden War
über dieſe Zeitung heute Mittag der Wortſtreit zwiſchen
Vater und Tochter ausgebrochen

Jch kann s nicht ſagen, erwiderte das Mädchen während
ſie vor dem Poſtgebäude das ſie jetzt erreicht hatten ſtehen
blieben Der Herr Baron ging gleich nach dem Frühſtück
aus und ich hörte daß das gnädige Fräulein ihm nachrief
er möge die Zeitung dalaſſen ſie wolle auch den Artikel leſen
Aber er kümmerte ſich nicht darum und gleich nach ſeiner
Rückkehr ging der Lärm los nachher fand ich die Zeitung
unter dem Tiſche

Na es mag Jhnen nun angenehm ſein oder nicht ich
werde Jhre Braut begleiten damit ſie mir gleich nach ihrer
Heimkehr die Zeitung geben kann, wandte Garbe ſich zu dem
Sergeanten als das Mädchen in das Gebäude hineinging
die Leute wollen morgen abreiſen da darf keine Zeit ver

loren werden

Jch kann ſie Jhnen ja heute Abend noch bringen, ent
gegnete der Sergeant

Jch ziehe das Sichere vor Haben wir den Einen ſo
haben wir auch den Anderen der Sturz des Einen reißt alle
Uebrigen mit hinunter Still da kommt das Mädchen es
iſt nicht nöthig und wohl auch nicht rathſam daß ſie Alles
erfährt damit wird s früh genug ſein wenn wir Beweiſe ge
funden haben

Der Sergeant nickte zuſtimmend und bot ſeiner Braut
wieder den Arm dann ſetzten ſie ihren Weg fort

Sechstes Capitel
Ermordet

Jn derſelben Stunde in der Hermann Donner ſich bei
dem Baron Teleki befand trat Friedrich von Wedel in das
Zimmer Bruno s der vor ſeinem Schreibtiſch ſaß und einige
Papiere durchſah die der neben ihm ſtehende Wachtmeiſter
ſeiner Schwadron ihm vorgelegt hatte

Wenn ich ſtöre ziehe ich mich ſo lange zurück bis Du
Deine Geſchäfte erledigt haſt, ſagte er als ſein Blick auf
den Wachtmeiſter fiel Dein Burſche ſagte mir nicht daß
Du dienſtlich beſchäftigt biſt

Bruno blickte prüfend dem Freunde ins Antlitz und deutete
mit der Feder auf einen Seſſel

Nimm Platz, erwiderte er ich werde ſogleich fertig ſein
dann ſtehe ich zu Deiner Verfügung

Er wechſelte mit dem Wachtmeiſter noch einige Worte
unterzeichnete die Papiere und verabſchiedete ihn dann wandte
er ſich wieder zu dem Freunde

Du biſt erregt, ſagte er in herzlichem Tone ſollteſt Du
den entſcheidenden Schritt gewagt und Dich in Deinen Hoff
nungen S geſehen haben

Jm Gegentheil ich habe das Wagniß noch immer nicht
unternommen verſuchte Wedel zu ſcherzen während er mit
der Hand raſch über ſeine Augen fuhr ich wollte wie ich
Dir auch heute Morgen ſagte in der Mittagsſtunde hingehen
aber ich wurde abgehalten

Und Du biſt noch immer entſchloſſen
Jn dieſer Stunde noch muß es geſchehen

Die Stirne Bruno s umwölkte ſich ein Zug des Unwillens
und der Mißbilligung umzuckte ſeine Lippen

Die Erfahrungen die Du geſtern Abend gemacht haſt
müßten Dich doch warnen, ſagte er kopfſchüttelnd ſie be
weiſen Dir daß Baron Teleki von ſolcher Werbung nichts
wiſſen will
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verfüttern oder bb an Brennereien Brauereien oder Kartoffel
ſtärkefabriken betheiligt ſind und Rückſtände aus dieſen Jnduſtrie
zweigen verfüttern nach dem Satze von 30 pro Stück Die er
höhten Sätze sub b und e wegen Zukaufs werden nicht berechnet
wenn das zugekaufte Vieh im Kalenderjahre der Zählung geboren
iſt Der Provinzial Ausſchuß iſt befugt dieſe Einheitsſätze 1 bis
auf die Hälfte für ſolche Kreiſe zu ermäßigen in welchen inner
halb dreier aufeinander folgender Jahre Seuchenfälle nicht oder
in beſonders geringem Umfange vorgekommen 2 bis zum doppel
ten Betrage für ſolche Kreiſe Gemeinden Gutsbezirke oder ein
zelne Wirthſchaften welche innerhalb der letzten 3 Jahre wieder
holt verſeucht geweſen ſind zu erhöhen Die Erhebung der Bei
träge erfolgt nach vollen Pfennigen pro Stück Die Ueberſchüſſe
einer Hebungsperiode werden auf die andere übertragen

8 6 Von der Beitragspflicht 5 ſind befreit 1 Thiere
welche dem Reiche den Einzelſtaaten oder zu den landesherr
lichen Geſtüten gehören 2 das in Schlachtviehhöfen oder in
öffentlichen Schlachthäuſern aufgeſtellte Schlachtvieh

s 7 Die Ausſchreibung der Abgabe erfolgt auf den Beſchluß
des Provinzial Ausſchuſſes Die Vorſteher der Gemeinde und
Gutsbezirke und in den Städten die Magiſträte erheben die Ab

aben und ſenden dieſelben der Kreis Communal Kaſſe ein welche
ie Abführung in folle an die ProvinzialHauptkaſſe bewirkt Die

Beitreibung der Rückſtände erfolgt auf dem für die Beitreibung
rückſtändiger Gemeinde Abgaben vorgeſchriebenen goeße

s 8 Das Verzeichniß des Pferde und Rindviehbeſtandes wird
in jeder Gemeinde Gutsbezirk in der Zeit vom 15 bis 30 Nov
nach dem beigeſchloſſenen Schema von der Ortsbehörde aufge
nommen und 14 Tage lang öffentlich ausgelegt Die Auslegung
iſt in ortsüblicher Weiſe bekannt zu machen Jnnerhalb der Aus
legungsfriſt können Anträge auf Berichtigung des Verzeichniſſes
bei der Ortsbehörde angebracht werden welche über dieſelben ent
ſcheidet Reclamationen gegen dieſe Entſcheidung müſſen binnen
14 Tagen in den Landkreiſen und dem Stadtkreiſe Magdeburg
beim KreisAusſchuſſe in den Stadtkreiſen bei dem Stadt Aus
ſchuſſe angebracht werden Die Entſcheidungen des Kreis Aus
ſchuſſes beziehentlich des Stadt Ausſchuſſes ſind endgittig Nach
erfolgter Auslegung beziehentlich nach Erledigung der angebrach
ten Reclamationen ſind die Verzeichniſſe mit der Beſcheinigung
der Ortsbehörde über die erfolgte Auslegung verſehen in den
Landkreiſen dem Kreis Ausſchuſſe einzureichen welcher das Soll
der Viehzahl des Kreiſes zuſammenſtellt und nach Wein Be
richtigungen der Verzeichniſſe die Kreisberechnung dem Landes
Director einreicht Jn den Stadtkreiſen mit Ausſchluß des Stadt
kreiſes Magdeburg geſchieht dies durch den Stadt Ausſchuß Die
näheren Vorſchriften über die Aufnahme und Fortführung der
de er und über das bei der Feſtſtellung derſelben und bei
der Erhebung der Abgaben zu beachtende Verfahren werden von
dem Provinzial Ausſchuſſe mit Genehmigung des Ober Präſi
denten getroffen

s 9 Die Ortspolizeibehörde oder eintretenden Falles der be
ſtellte r hat in den Landkreiſen und imStadtkreiſe Magdeburg dem Kreis Ausſchuſſe in den übrigen
Stadtkreiſen dem Stadt Ausſchuſſe von jedem Falle einer auf
polizeiliche Anordnung e von Pferden oder
Rindvieh welcher die Entſchädigungspflicht des Provinzial Ver
bandes begründet unter Mittheilung der geſammten polizeilichen
Verhandlungen S 70 der Jnſtruction des Sachverſtändigen Gut

achtens über den Krankheitszuſtand des Thieres nebſt Sections
bericht 21 des Ausführungs Geſetzes vom 12 März 1881 und
der über das Ergebniß der Schätzung aufgenommenen Urkunde

20 ebendaſelbſt Kenntniß zu geben Zugleich haben dieſelben
zu beſcheinigen daß keiner der Fälle vorliege in welchen nach
den 88 3 und 4 dieſes Reglements keine Entſchädigung geleiſtet
wird oder jeder Anſpruch auf Entſchädigung wegfällt Der
Kreis Ausſchuß bezw Stadt Ausſchuß überſendet nach erfolgter
Prüfung die Verhandlungen dem LandesDirector

s 10 Die Auszahlung der Entſchädigung erfolgt auf Anwei
ſung des LandesDirectors durch die Provinzial Hauptkaſſe

s 11 Das geſammte Rechnungsweſen unterliegt den für die
Verwaltung des provinzialſtändiſchen Vermögens beſtehenden Vor
ſchriften Alljährlich iſt eine Ueberſicht der Einnahmen und Aus
gaben dieſes Verwaltungszweiges von dem Landes Director zur
öffentlichen Kenntniß zu bringen

s 12 Das gegenwärtige Reglement tritt mit dem 1 Jan 1883
in Kraft Mit dieſem Tage erliſcht das ſeitherige Reglement vom
19 Januar 1877 Der Beitrags Maßſtab des 8 5 wird nach
5 Jahren einer Reviſion unterzogen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jntereſſante Ausgrabungen ſind neuerdiugs in

Pompeji gemacht worden Man hat dort außer einer Menge
von Amphoren mit Aufſchriften ſowie über dreißig

Sie beweiſen nichts unterbrach Wedel ihn haſtig
war allein mit dem Baron und ſeiner Tochter ich fand keine
Gelegenheit mit Stephanie ein Wort unter vier Augen zu
reden

Weil Baron Teleki es nicht wünſchte
Mag ſein aber was gelten ſeine Wünſche wenn Stephanie

meine Liebe erwidert
An dieſe Erwiderung glaube ich eben nicht
Jch aber baue meine Hoffnung darauf und nun muß ich

Gewißheit haben ſagte Wedel in leidenſchaftlichem Tone
Eine Aeußerung die ich geſtern Abend vernahm beunruhigt

mich Baron Teleki will in den nächſten Tagen ſchon uns ver
laſſen vor ihrer Abreiſe muß die Angelegenheit erledigt ſein
ſonſt werden meine Hoffnungen niemals ſich erfüllen

Wieder ſchütttelte Bruno mit ernſter mißbilligender Miene
das Haupt er legte ſeine Hand auf den Arm des Freundes
und ſchaute ihm mit einem Blick voll warmer und aufrich
tiger Theilnahme in die fieberglühenden Augen

Dieſe Hoffnungen werden ſich überhaupt nicht erfüllen,
erwiderte er Teleki wünſcht daß der Chevalier ſein Schwie
gerſohn werde

Seine Werbung hat ja Stephanie ſchon abgelehnt
Teleki iſt nicht der Mann der ſeine Wünſche und Pläne

den Launen ſeiner Tochter opfert Und was ich Dir geſtern
ſagte das wiederhole ich heute käme dieſe Verbindung auch zu
Stande Du würdeſt Dich an der Seite Stephanie s nicht
glücklich fühlen

Darüber denke ich anders Bruno und da es ſich in dieſem
Falle nur um mein eigenes Glück handelt

So kann auch nur Dein Urtheil maßgebend ſein, nickte
Bruno deſſen Stirne ſich mehr und mehr umwölkte Nun
Du mußt es wiſſen in ſolchen Dingen ſoll man nicht rathen
ſo thue denn was Du nicht laſſen kannſt

Und auf eine Unterſtützung von Deiner Seite dürfte ich
dabei nicht rechnen fragte Wedel

Jn welcher Weiſe wünſcheſt Du ſie
Wenn Du mich begleiten wollteſt
Um für Dich die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen

unterbrach Bruno den Freund ſarkaſtiſch Fordere alles An
dere von mir nur dies nicht

Nein nein Du könnteſt den Baron beſchäftigen und mir
dadurch Gelegenheit bieten mit Stephanie allein zu reden
Der Chevalier war geſtern Abend nicht da er wird voraus
ſichtlich auch heute nicht kommen

Heute Abend iſt es mir unmöglich

ſchönen be

Jch

malten Trinkſchalen auch die Ueberreſte von zwei Umgekommenen
gefunden und zum erſtenmale die bekannten Gypsabgüſſe des
dortigen Localmuſeums um denjenigen eines Kindes bereichern
können Daſſelbe iſt nebſt einer Frau vielleicht ſeiner Mutter
in der Gaſſe zwiſchen der fünften und ſechsten Jnſula der achten
Region umgekommen Neben dem Skelett der Frau hat man
zwei gut gearbeitete goldene Armbänder ſowie zwei goldene
Fingerringe gefunden den einen mit Amethyſt auf den ein Mercur
den anderen mit einem Smaragd auf den ein Füllhorn gravirt
iſt Beide Perſonen lagen ungefähr vier Meter über dem
Straßenpflaſter haben alſo offenbar erſt ſpät ſich zur Flucht ent
ſchloſſen die ihnen nicht mehr gelingen ſollte

Die Petroleum Jnduſtrie in Oelheim Von Wilhelm
Graf Kleiſt Groß Octav geheftet Preis 1 M Dresden
Verlag von Heinrich Morchel

Vermiſchtes
Den Samſon des Weſtens nennt man Jonas Johnſon

in Boone Amerika Derſelbe ein geborener Schwede iſt jetzt
58 Jahre alt und lebt ſeit ſeinem 22 Jahre in Amerika Sein
Körperbau iſt herkuliſch, er iſt 6 Fuß 2 Zoll hoch und wiegt
245 Pfund Ueber ſeine Körperkraft und Ausdauer curſiren die
fabelhafteſten Gerüchte So erzählt man u Jm Jahre 1858
errang ſich Johnſon einen großen Ruf dadurch daß er den Weg
von Jllinois nach Californien zu Fuß zurücklegte und dabei ſein
Gepäck auf einem Schiebekarren vor ſich herſchob Er war vom
Goldfieber erfaßt und beſchloß nach Californien zu gehen Er
konnte nur ſchlecht engliſch und hatte blos 19 Dollars in der
Taſche damit machte er ſich auf den Weg ging durch Jllinois
und Jowa nach Omaha und legte dieſe Diſtanz in 14 Tagen
zurück Dort kaufte er einen Schiebkarren packte ſeine Proviſi
onen auf machte ſich damit kühn auf den Weg und erreichte
wirklich nach 90 mühevollen Reiſetagen wohlbehalten die Gold
gruben circa 50 Meilen nordweſtlich von Sacramento Hier
machte er ſeine Arbeit allein ſowie er ſeine Reiſe gemacht hatte
ſeine Bemühungen waren keine vergeblichen Die Früchte eines
Arbeitejahres genügten ihm und er trat den Heimweg über
Panama und NewYork nach Jllinois mit einem wohlgefüllten
Ranzen voll Goldſtaub an Unter den Kraftſtücken die Johnſon
gemacht haben ſoll wird beſonders das folgende hervorgehoben
Sein mit Heu beladener Wagen blieb einmal auf ſchlechter Straße
ſtecken ſo daß die Pferde ihn nicht vom Fleck bringen konnten
Big Jonas ging an das Hintertheil des Wagens hob denſelben

und ſchob ihn gleichzeitig auf einen beſſeren Platz vorwärts ſo
daß die Pferde wieder weiter kommen konnten Er hatte damit
wie nachträglich berechnet wurde eine Laſt von 1300 Pfund noch
dazu unter ungünſtigen Umſtänden gehoben

Eine Maus im Magen Mit den Worten Herr Doctor
ich hab was im Magen trat vor wenigen Tagen der Fabrik
arbeiter Anton Nator in Mähriſch Angezd vor den dortigen Arzt
Franz Flachſel und klagte ihm daß mit ſeinen Verdauungs
Organen die ſchier vierzig Jahre hindurch ihre Verrichtungen
beſtens vollführten ſeit fünf Tagen plötzlich eine Veränderung
vorgegangen ſein müſſe Vor fünf Tagen ſei er ermüdet in
einen Strohſchober gekrochen um ein Schläfchen zu machen da
ſei er plötzlich durch Athembeſchwerden und durch einen heftigen
Magenſchmerz geweckt worden ſeit dieſer Zeit ſei ihm nicht recht
wohl der Magen ſchmerze ihm und es fehle ihm an Appetit
Der Arzt verſchrieb ihm ein Brechmittel welches Nator im
nächſten Wirthshauſe erprobte Ein heftiger Anfall und eine
Hausmaus von mittlerer Größe fiel zum Entſetzen aller An
weſenden aus ſeinem Munde Das Thier war ihm während des
Schlafes durch den Mund in die Speiſeröhre gekrochen und fünf
Tage und mehrere Stunden lang im Leibe geblieben

Aus dem Feſerkreiſe
Herr Redacteur Sie haben mehrfach in wohlwollender Weiſe

der Beſtrebungen gedacht welche zu Gunſten der Sonntags
ruhe in unſerer Stadt verſucht werden ich weiß nicht ob die
ſelben von durchgreifendem Erfolge ſein werden nachdem jene
Bemühungen vielfach verkannt und auch von ſolchen verdächtigt
ſind welche das größte Jnter ſſe an der Durchführung der ver
mehrten Sonntagsruhe haben ſollten nämlich einigen Geſchäfts
leuten welchen meines Bedünkens gerade eine größere Erleichte
rung verſchafft werden ſollte Wenn Männer welche mit dem
Comité gemeinſam zu wirken ſich berufen fühlen ſollten nachher

egen daſſelbe operiren ſo ſcheint es allerdings als müßte der
Nothſtand erſt recht eklatant werden ehe eine durchgreifende Ab
hilfe geſchaffen werden kann Wie dem auch ſei jeder Wohlge
ſinnte muß ſo lange andere Beſtimmungeu höheren Orts nicht

Unmöglich Weshalb
Weil Comteſſe Cecile bei uns zu Gaſt iſt
Auch heute Abend Sie war ja zum Diner geladen
Mama hat ſie gebeten uns den ganzen Tag zu ſchenken

und Comteſſe Cecile erzeigte uns die Ehre die Einladung an
zunehmen

Du Glücklicher ſeufzte der Premierlieutenant
freilich darf der Freund das Opfer nicht verlangen

Jch ſehe darin noch kein beſonderes Glück für mich, er
widerte Bruno ruhig ſo ſanguiniſch wie Du bin ich in
meinem Hoffen und Wünſchen nicht Die Damen ſind vorhin
ausgefahren ſie werden in einer Stunde zurückkehren

So opfere mir dieſe Stunde, fiel Wedel ihm bittend ins
Wort komme ich allein ſo nimmt der Baron mich ſofort
wieder in Beſchlag

Und komme ich mit Dir ſo weicht Baroneſſe Stephanie
mir nicht von der Seite

Nun wohl in dieſem Falle könnteſt Du ſie ja vorbereiten
ſie bitten mir i vertrauliche Worte zu gönnen Jn einer
Stunde kann das Alles erledigt werden

Jch mag mit dieſen Leuten nichts mehr zu ſchaffen haben
Friedrich ich habe noch einmal über meine Zweifel nachge
dacht und ſie ſind nur noch ſtärker geworden Jch kann mir
da nicht helfen ich ſage mir daß ich Dir einen ſchlimmen
Dienſt leiſte wenn ich in dieſer Angelegenheit Dich unterſtütze

Leiſte ihn mir getroſt und ich will Dir dankbar dafür
ſein für die Folgen ſollſt Du nicht verantwortlich gemacht
werden dieſe Verantwortung übernehme ich allein Hole ich
u ſpel Korb in Gottes Namen ich habe dann wenigſtens

ewißheit
Der Rittmeiſter blieb eine geraume Weile im Nachdenken

verſunken er erinnerte ſich an das Geſtändniß daß ſeine
Schweſter unter Thränen ihm gemacht hatte

Wie gerne hätte er dem Freunde dieſes Geſtändniß ver
rathen ihn auf die Perle aufmerkſam gemacht die er ohne es
zu ahnen in den Staub trat und deren Beſitz ihm ein lle
neidenswerthes Glück geſichert haben würde

Er durfte es nicht er mußte die Dinge ihren Gang gehen
laſſen mochte auch ein Menſchenherz das ihm theuer war
darüber unglücklich werden Und nun ſollte er den Freund in

Dann

ſeinem thörichten Beginnen noch unterſtützen
Er würde dieſe Zumuthung mit Entrüſtung zurückgewieſen

haben hätte er an die Annahme der Werbung glauben könne n

da er aber vom Gegentheil überzeugt war glaubte er nach

erlaſſen ſind wünſchen daß wenigſtens die beſtehenden Ord
nungen loyal aufrecht erhalten werden Beſtehende Ordnung
aber iſt daß die Geſchäftsräume von 12 und von 2 ühr
am Sonntag völlig geſchloſſen bleiben und daß keinerlei Geſchäfte
verkehr in dieſer Zeit ſtattfindet Nun iſt es aber völlig bekannt
und jeder kann die Wahrnehmung ſonntäglich machen daß zahl
reiche Läden ſich von dieſer Ordnung gänzlich emanzipiren daß
zwar die Ladenthüren ſcheinbar geſchloſſen ſind dahinter aber
ein reger Verkehr ſtattfindet daß das Publikum während der
Polizeiſtunden durch die Hausthüren circulirt ja daß an manchen
Läden die Weiſung ausgehängt iſt während der Kirchenzeit ſei
der Eingang durch die Hausthür Daß dieſer Unfug eine offene
Verhöhnung der geſetzlichen Beſtimmungen iſt liegt auf der Hand
und es wäre dringend zu wünſchen daß die Polizei hier nach
drücklich einſchritte und die gewiſſen haften Kaufleute welche ſich
gedrungen fühlen dem Geſetz zu genügen und ihre Geſchäfte
ordnungsmäßig zu ſchließen gegen ſolche gewiſſenloſe in Schutz
nehme Die beſtehende Ordnung iſt doch mild genug und in
Vergleich mit andern Städten z B Leipzig erſcheint Halle
außerordentlich nachſichtig gegen den Sonntagshandel wenn aber
nicht einmal jene milden Beſtimmungen mehr reſpectirt werden
und viele gar nicht mehr thun als ginge ſie jene Ordnung etwas
an wenn z B ſogar der Schnapshandel während der Volizei
ſtunden augenfällig betrieben wird dann kann doch wohl nur die
Strenge des Geſetzes und Polizeiſtrafe etwas helfen Und dieſe
ſcheint mir dringend geboten Es darf wohl erwartet werden
daß an maßgebender Stelle dieſem Nothrufe ein williges Ohr

geliehen werde N NAbfahrt der Visenbahnzige von alle

Nm Nm Abd Abd Abanach Vm V Vm Nw VehtsLeipzig 546 Tostf o n 340 sst Sso s 96 10
Magdeburg s Fzof I1z1 igs 310 S of 1068
Nordh Kassel 510 9 110 2 720 1020 10,9 b
Cottbus Guben

Posen Soraun 88 I zBreslau via
Sorau Sagan 8 l

Berlin Bitterf 436 8 2 537 6 es
Aschersleben 85 I11z5 328 825

a Fahrt nur bis Leinefelde,
c Fahrt nur bis PFinsterwaldoe

Ankunft der Eisenbahnzüge im Halle

b Fahrt nur bis Nordhauseu

von Vm Vm Vm Nm Nm Nm Aba Ab Abd Vehts
inni 26 1214 oLeipzig so 720f 417 251 s 534 846 916f 10

Magdeburg Tat d l 28 320 So 656 865 O
Nordh Kassel 7,4 736 935 lio 545 856 1038
Cottbus Guben

Posen Sorau 7190 1I12 79Breslau vis

Sorau sagan la oThuringen 428 T721 1087 I r7 S s31 855 t 1081Bern Bitterf An 714 los 1134 8420 l l o
Aschersleben 715 10 1I118 o 810

a Kommt von Nordhausen b Kowmt vop I,einefelde
c Kommt von PFalkenberg

Schnellzug III Klasse Schnellzug I III Klasss

DOmnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwei

mal 1 Fahrt Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde
754 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde S Uhr früh Ankunſt
hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salzmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 5
Uhr abends Ankunft hier 712 Uhr abends

Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich ein
mal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtädt 6 Uhr Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 730 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle
7 Uhr Nachm 1 6 und 88/ Uhr

Von Giebichenſtein nach Halle
und 3 Uhr Abends und 9 Uhr

Von Halle nach Giebichenſtein
2 und 4 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

Vorm

Vorm 7 Uhr Nachm

Vorm 10 Uhr Nachm

kurzem Nachdenken nichts Beſſeres thun zu können als dem
Freunde ſobald wie möglich Gewißheit zu verſchaffen

Sei es denn, ſagte er indem er ſich erhob um den
Säbel umzugürten wenn Du wüßteſt was Du von mir
verlangſt Du würdeſt es ſicher nicht fordern

FJch ſpreche Dich ja frei von jeder Verantwortung für die
Folgen die Dich ſo ſehr beunruhigen, erwiderte Wedel
während ſie das Zimmer verließen ich trage die Ueberzeugung
in mir daß ich an Stephanie s Seite unſagbar glücklich
werde n t

Und doch kennſt Du ſie bis jetzt nur höchſt oberflächlichweißt nicht ob Eure Charaktere harmoniſch el
klingen ob ihr Bildungsgrad auch dem Deinigen entſpricht
ob ihre Anſchauungen

Lieber Freund ich folge der inneren Stimme und ich
meine der Weg den ſie zeigt müſſe immer der richtige ſein

Was Du innere Stimme nennſt kann nur Sinnestaumel
ſein warnte Bruno

Daß Stephanie s blendende Schönheit nicht ohne Ein
druck auf mich geblieben iſt will ich gerne zugeben

Und ſie allein hat die Leidenſchaften in Deinem Jnnern
geweckt und entfeſſelt Baroneſſe Stephanie iſt vielleicht das
erſte Weib das Dir begehrenswerth erſchien

Nicht doch dieſe Vermuthung muß ich beſtreiten Aber
forſche jetzt nicht weiter Bruno in dieſer Stunde mnicht die
Erinnerung an jenes Jdeal zu dem ich vor Kurzem noch

e ken habe könnte mich beirren und mir den Muth
rauben

Zu dem Du emporgeſehen haſt fragte Bruno
Jch würde nimmer wagen um Herz und Hand dieſer

Einzigen zu werben
Und was könnte Dich davon zurückſchrecken
Jhre Hoheit ich weiß nicht wie ich es in Worten aus

drücken ſoll Von ihr zurückgewieſen zu werden wäre mir
r und deshalb wage ich nicht ihr zu nahen Jhre
Nähe beſeligt mich und erfüllt mein Herz mit den ſüßeſten
Hoffnungen aber ich habe dem ſchönen Traume entſagt weil
ich weiß daß er nimmer ſich verwirklichen kann

Dieſe Muthloſigkeit verſtehe ich nicht, ſagte Bruno in
deſſen Seele die freudige Ahnung aufdämmerte daß Lucie
jene Einzige ſein könne

Und ich bitte Dich noch einmal jetzt nicht weiter zu for
ſchen, erwiderte Wedel mit befremdender Haſt

Fortſetzung folgt
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L 1 7Poſenſche neue S Bresl Disc Friedthl 4 90,25 bzGSächſiſche AltonaKiel 4 11389,75 bz Coburger Credit 4 86,00 bzBRenten Briefe BergiſchMärkiſche 4 12480 z Darmſtädter Bank 4 155,00 bz
Pommerſche 100,50 BerlinAnhalt 4 149,80 b do Zettelbank 4 108 25 biJeſenſche 4 100,80 G do Dresden 4 13,25 bz6 Deſſauer Landesbank 4 117,00 bzB

eußiſche 4 10050 bz do Görlitz 4 36,00 bz Deutſche Bank abg 4 151,70 bzchſiſche 4 10950 bz do Hamburg 4 310,0 b do do junge 145,80 b
Schleſiſche 1090 60 do Stettin 45 DiscontoCommand 4 192,40 b Bad Präm Anl 1867 4 13,25 B Bresl Schw Freib 1 34,75 b EffectenMaklerbank 4 125,50 B

z5 Fl Obligat 213,50 bz Buſhtéhrader T B T Geraer Bank 4 97,7 bzdo r Präm Anl 4 133 90 bz Dortm Gron Enſch 4 8 s Gothaer Privatbank 4 157,75 B
rennſchw 20 Thlr L 98,50 bz HalleSorauGuben 4 e Hannöverſche Bank 4 107,75 bzB
Wemex conſol Anl 4 00,70 G Märkiſch Poſen r Königsbg Vereinsbank 1 95,00 S
c Mind Pr Sch 34 127,70 B MainzLudwigsbafen 4 re bz eipziger Credit 4 154,50 G
Tanburg Staatsrente 34 89,00 G Niederſchl Märk gar r a do Disconto 4 113,50 bzG

h g 27,30 b Nordhauſen Erfurter Magdebg Privatbank 4 115,75 bzeininger Looſe 30 bz 214 40 b gd ,75 bzMei b 40 Thlr 49,90 B Oberſchl Lit A C D R 3 t e 6 Meininger Credit 4 89,95 G
ch Staats Anleihe 4 do Lit B 75 Norddtſch GrundCreditb 4 49,00 bzGe Rente s 10 G OelsGneſen 16,50 G Oeſterr Cred Auſt 4do p n 70 S Preuß Bodenered Anſt 108,10 Gund ausländiſche PoſenCreuzburg z do Centralbodenered 4 120,30 GJeppoth Pfandbr Rechte Oder Ufer 4 e do Hyp Actienbank 4 8 25 bzG

5 104 40 B Rheiniſche abgeſt 64 162,10 bz ReichsbankAntheile 44 148,40 B
AnhaltDeſſauer Pfd 5 12040 8 do nene 709 160,00 bzG Sächſiſche Bank 4 123,25 G
Gothaer Präm Pfwb J 5 l 11840 bz do Lit B 49 gar abg n Schaffh BankVerein 4 85,50 G

do de Pfob 496,30 B Rhein Nahebahn S 7 23 5 Schleſ BankVerein 4 108,00 bzBHamb Hyp Bk Pf 5 11600 Ruſſ St gar Ro 125 128,60bz Vereinsbank Berlin 4 90,00 bzG
t o 50 z do Südweſtbahn 33 33 o Weimariſche Bank 4 97,00 B

do Ser III Starg Poſener gar 102,99 z Weſtphäliſche Bank 4 103,50 GW enth und un aer r 31323 wsden Hvpoth III Iv v 100,50 z 55 r a 18/00 e Eiſenbahn Brigr eAet
Kuſſ Bodenered Pfdb 5 79 90 bzB WarſchauWien un l gaonen
vo Centrbodener Pfd 5 71,80 bzB Werrabahn 4 84,20 bz6 Berg Märk III A 34 g 34 93,75 bz

e do do VI 4f 103,50 GAusländiſche Staats u StammPrior Actien do do VII env 15 102,70 G
Comm Papiere Berlin Dresden 5 37,00 bzG do do IX 5 105,90 BJtalieniſche Rente 5 88,20 B Berlin Görlitz 5 33,75 bze do Nordbahn 44 102,75 G

Heſterr PapierRente 44 63,30 bz HalleSorauGub 5 80,75 bzG BerlinAnhalt
do SilberRente 44 64,00 bz MärkiſchPoſen 5 119,20 bzG Berlin Dresden gar 44 104,00 B
de GoldRente 4 78,80 z Magdeb Halb Lit Z 3 Berlin Görlitz conv 45 102,50 G
do Credit 1858 328,50 bz do Lit O 5 126,20 bzG Berlin Hamburg III env 45 102,90 bzGdo 1860er Looſe 5 118,90 bz Marienb Mlawka 5 1103,70 bz Berl Ptsd Magd D 45 103,30 6
do 1864er Looſe 318,00 bz Nordhauſen Erfurt 5 95,00 G Berl Stet gar 4 100 50 B

Braunſch Eiſenb Prt e
Bresl Schw Frb 0 45do do H 102,70 8CölnMinden IV 4 10080 B

do VI 44 104 20 bzB
do VII 45 102,80 BHalleSorau v St g 45 104,00 G

Magd Hlberſt de 1866 45 102,90 B
do Leipzig A 47 105,00 G
do do B 4 100,60 B
do Wittenberge 3

Mainz Ludw gar env 44 103,25 bz
do 1878r II 5 105,30 h G
do 4 98 80 BNiederſchl Mrk J 4 101,00 GOberſchleſ gar Lit B 34 93,75 G

do 48 gar Lit H 47 103,70 bzG
do Em v 73 4 100,30 G
do do 79 4do do 80 i 103,75 GRechte OderUfer 47 103,10 G

Rheiniſche III E 47 103,00 G
RheinNaheb gar I II 44 103,0 bz
Thüringer I Serie 4 100,25 G

do IV Serie 44 102,90 bzB
do VI Serie 44 102,90 bzB

Dux Bodenbach II 5 83,30 bzG
do III 5 102,90 GDur Prag fr 78,00 b BGaliz Karl Ludwigsb 44 84,50 G

KaſchauOderberg 5 31,10 bzG
do Gold 5 97,10 bz

Kronprinz Rudolph 72 5 83,80 G
LembergCzernow IV 5 79,80 G
Oeſt Franz Stb alte 3 377,75 bz

do do 1874 3 370,00 B
do Ergz Netz neue 5 357,10 bz

Oeſterr Nordweſtbahn 5 86,80 b
do 1874r GoldPr 5 103,60 bzB

Südöſtl Bahn Lomb 773,10
do Oblig 5 10000 bz

Ungar Gal Nordoſtb 5 74,80 bzGdo do Gold 5 94,10 B
do Oſtbahn I 75,20 bz
do do II 5 91,75 bzCharkowAzow 5 931,75 G

Jwangor Dombrowo 44 83,40 B
KozlowWoroneſch 5 95,40 bz
Kursk Kiew 597,25 bz
Mosco Rjäſan 5do Smolenst 5 893,50 bz
RjäſanKozlow 5 98,40 G
Ruſſ NicolaiOblig 4 74,80 bz
Schuja Jvanowo 5 92,00 G
Warſchau Wien IV 5 0,50 bz

do 5 100,50 bzZarskoeSelo 5 61,10 G

Jnduſtrie Papiere
Berg Märk Bergw 4 21,25 bz
Berl Bazar 120,00 BBonifacins 4 54,00 zCröllwitzer PapierFbr 4 1869,00 G
Deſſauer Gas 4 173,00 bzB
Dtſch AsphaltGeſ 4 75,00 bz
Donnersmarckhütte 4 56,50 bzB
Dortm St Pr Lit A
Eilenburger Kattun 4 49,50 B
Gelſenkirchen Brgw 4 125,25 bzG
Glauzig Zucker Fabr 4 80,00 G
Halleſche Maſchinenfabrik 4 220,00 B
Hörder Bergwerk 4 62,00 B
Körbisdorf Zucker Fabr 4 178,00 bzB
Krupp Partial Obl 5 109,90 bz
Leopoldshaller Verein 4 112,75 bzG
Louiſe Tiefbau 4 38,00 G
Neuß WagenFabr 4 27,50 bzB
Oelheim Petroleum 4 68,75 bzG
Paſſage ActienGeſ 4 29,25 G
Sächſ Gußſt Döhlen 4 62,00 B

do Maſch Hartmann 4 117,00 bzG
do Thür Braunk 4 108,00 bz
do do St Pr sUnion Taba k 4 42 10 bzG

Voigt Winde Gummi 4 115,50 bzG
Volpi Schlüter Gum 4
Wöhlert Maſchinen Obl
Wurm Revier
Zeitz Maſch Schaede

8,00 G
90 B

1
5
122,75 bzG

1

2

Wechſelcours

Amſterdam 100 fl 8 T 168,75 bz
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,95 bz
London 1 Lſtrl T 20,47 bz
Paris 100 fr 8 T 81,05 bzWien öſter W 100 fl 8 T 169,65 d
Petersburg 100 S W 202,25 bz

Disconto Berlin Wechſel 404
Lombard 50

Gold Silber und Banknoten
Souvereignes
Engl Banknoten 20,48 G
Napoleondor 16,21 bz
Dollars 4,23 BJmperials
Da Banknoten 21,00 G

eſterr Banknoten 1659,65 bz
do Silbergulden

Ruffſ Banknoten l 203,40 b3

März 1882Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 17

1Angeb Seſubt Angeb Geincht Jn
Hall St Obl v 1867 100 Stamm Prioritäten derſ

Holz Perſteigerung
der Königlichen Oberförſterei

114 Schkeuditz auf dem Unterforſte Dölau
Eine gangbare

BäckereiGeſuch
ngve bequem einge

richtete Bäckerei oder ein dazu paſſend

96,25 St Akt Weißenf A G 160 ſollen nd wird kagſen ee azu do do v 1818 6,25 St Akt W euf A G t 2 ähigen Käufer zu kaufen eventuell zuo Pfandbr d Prov Sachſen 100,25 Dörſt Rtm Bkhl J Akt 240,50 I Dienstag den 21 März pachten geſucht Adreſſen erbeten an a
Sächſ Prov Oblig 102,50 Naumburger Braunk Aectien a Vormittags 9 Uhr J Barck e Co Hugo Pils

100,50 Hall Brauerei Mich u Co 40 Zuſammenkunft am Forſthauſe bei Vernburg Unterhändler verbeten l S
U Mansf Gewerkſch Obl 101 Stamm Prioritäten derſ e Nietleben Ein Fabrikgrundſtück mit Dampf eUnſtrut Regul Oblig 100,50 9950 Akt d Cröllw Att P 158 von den neu angelegten Geſtelllinien betrieb W 8 d ei e Vanſtel e50/0 Hall Zuckerſ Anl 990 Zeitzer Maſch Akt Schäde 120 eirca 40 rm kief Klob Knüp betrieb Wohnun und einer auſtelle MalzExtract u Caramellen
o Hup 2f Körbi 2 FFWWall Maſchinenfabrik 20 tn erne Kloben u Knüppel iſt ſofort zu verkaufen3 Hyp Anl d Zf Körbisd l 9 r g i z T 70 rn Abraum Offerten sub V 248 an die Expe v L I Pietsch Co Breslau800 v Anl der Cröllwiger e angbre 190 70 Kiefern mit 55 kw n dition dieſer Zeitung zu richten Die anerkannt beſten diätetiſchen

Aet Pap Fabr 103 Akt Malz Landsber 75 Stangen III IV Klaſſe a S Genußmittel bei Huſten VerſchleiHall Bankvereins Aktien S 142 Eilenb Katt Man Akt t 40 D um 1 Uhr Verhältniſſe halber iſt in Gera in mung Heiſerkeit Hals und Bruſt
Hall Zucker Sied Akt ſKure d Brudk Niet Bgb V T 4 o Mitte der Stadt mit Eingang von 2 leiden vom einfach Catarrh bisZuckerfabrik Körbisdorf F Packhofs Aktien 600 auf der Chauſſee vor Dölau Jagen Straßen ein gut gehendes bequem ein zur Lungenſchwindſucht
Zuckerfabrif Glauzig Pereinigte STh St Act w Aeireg 60 rm 9 n n h r gerichtetes Rohprodukten Geſchäft Extraet lSt A S Th Braunk V 107 St Prior 57 55 circa 60 rm Abraumreiſig 360 kieferne gegen billige Miethe abzugeben Zur Extract S aſche 1 In u

Die Courſe der mit vezeichneten Effekten verſtehen fich pro Stück Stangen J II Slaſſe 22 Hun Uebernahme ſind 300 erforderlich z Carriere 3 Beutel 30 und
dert iV V Klaſſe Näheres ertheilen J Barck e O0 Zu haben in Halle a/Sa

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Vermiethung der Räume der unteren Etage des am eirca

Markte hierſelbſt gelegenen ſtädtiſchen Rathskellergebäudes der ſämmtlichen
Kellerräume deſſelben der zur ebenen Erde nach der Märkerſtraße zu gelegenen
Niederlagsräume und der unter letzterer nach der Märkerſtraße und nach der
Hofſeite zu liegenden Räume unter den im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen auf die ſechs Jahre vom 1 October 1882 bis zum 30 September
1888 wird ein Termin auf

Freitag den 24 März cr

60 rm

öffentlich ver

an Ort und
Vormittags 10 Uhr auf der hieſigen Rathsſtube im Waagegebäude anberaumt, Schkeudi
wozu Miethsluſtige eingeladen werden KönigHalle den 9 März 1882 Der Magiſtrat

Montag den 27 März 9 Uhr
im Jagen 54 an der Nietlebener Straße

kieferne
Kloben u Knüppel 240 rm Abraum
9 Eichen mit 5 km 500 Kiefern
mit 500 fm

eichene 120 rm

ſteigert werden
Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe

merkten Zeit an oben bezeichten Orten ein
finden und von den näheren Bedingungen

Stelle ſich unterrichten
tz am 11 März 1882
liche Oberförſterei

in Halle a S

tables

u übernehmen

Für Guts Käufer
Eine große Auswahl der ſchönſten Rittergüter in der Provinz Poſen von

1000 1500 2000 2500,3000 3500,4000 4500 5000 6000 7000 8000 b s 20,000 M
Größe mit gutem Wieſenverhältniß Forſten Fabriken und Schlöſſern guter 30

Annonce an mich wenden und durch meine Vermittelung ein Gut oder GüterFeellen
kaufen haben an mich keine Vermittelungs Proviſion zu zahlen und er
halten jede verlangte Auskunſt über von mir vorgeſchlagene Güter koſtenfrei
Jch habe 20 Jahre in der Provinz Poſen Landwirthſchaft betrieben
fungirte während dieſer Zeit als Gutsbeſitzer Pächter und Verwalter einer Küben
größeren Herrſchaft es ſtehen mir daher ausreichende Fachkenntniſſe zu Gebote
und da ich die mir zum Verkauf übertragenen Güter vorher ſelbſt beſichtige
ſo werden dadurch unnöthige Beſichtigungsreiſen den Herren Käufern erſpart

Jch empfehle mich den pt Herrſchaften aufs Angelegentlichſte

A V JeZeWSski Poſen Bäckerſtraße 14

ſind

Cultur G

r
e rn köſtl unübertr wirkſ rein diätet
e en Hlauls Cenusv I Heilmittel

l 9e W C gegen Husten Heiserkeit Kar u otarru Vorohſeſmung Brust G

schmerzen Halsleiden ſee i2 S u Asthma Keuchhunsten
S 2 i Depot in Halle a/S bei Relme Mainz AenneeeeeeeeeT Eilenburg bei Rud Valke Hräutergewölbe in Bitterfeld bei Gustav IkKker Burgſtraße 46 in Schaf

in Eisleben bei Th Merckell inelgern bei J Schraplau

und 2 Vorwerke

und Chauſſee führen dur
utZuäerfabeit mit täglichem
on 15,000 Centnern an der nächſten

Eiſenbahnſtation Ringofen Ziegelei
DrainröhrenFabrik Brennerei Dampf
mühle 170 Holländer Milchkühe be
deutenderZuchtviehverkcarf Bockſchäferei
112 ſchöne Arbeitspferde u ſ w

Anzahlung 200,000 Thaler
Meyer Gr Orſichau b i Schön

Faſſung und auffallendes A
dex Annonce ſowie Uebermittelung der
Offerten übernimmt

Die preiswertheſten Güter
des Culmer Thorner und Grau

denzer Kreiſes
von 500 bis 10,000 Morgen in der
Nähe von Bahn Chauſſee und in dieſem
Herbſt in Betrieb kommenden Zucker
fabriken habe zum Verkauf an der Hand

ahre in den genannten Kreiſen alsLage an Chauſſee und Eiſenbahn ſind mir Endesunterzeichnetem zum Verkauf d ech thätig bin ich in der Lage

übertragen worden Diejenigen Herren Gutskäufer die ſich auf Grund dieſer die ausführlichſte Auskunft zu ertheilen
Reflectanten unentgeltlich

Beſonders zu empfehlen iſt ein Ritter
gut von ca 5000 Morgen Hauptgut

durchweg der ſchönſte
und Weizenboden wovon 4500

Morgen auf das ſorgfältigſte abdrainirt
Die ganze Beſitzung in hoher

e Kreis Thorn

Bei Verkänufen
Käufen und Stellegeſuchen wende
man ſich an die Annoncen Expedition

lrrangement

Sichere Exiſtenz
Ein ſeit langen Jahren in einer kl

Stadt flott betriebenes ſehr ren

Materiglwaaren Gelchäft
verbunden mit BVranntweinfabrika
tion und Reſtauration iſt ganz be
ſonderer Verhältniſſe halber mit Grund
ſtück bei ca 6000 Anzahlung ſofort

Reflectanten erfahren
däheres unter J Q 216 bei Hana

senstein Vogler in Halle aS

bei I Waltsgott gr Ulrichſtr 29
Löbejün bei Emil Angermannm
Tennſtädt bei Jul Ortolph jr

nr

Buchard
entölt leicht eehe

Rieſa

VerkaufHaus an guter Lage mit ca 500
Thlr Miethsertrag u gegen 7000 Thlr
in Brandkaſſe bei 1500 Thlr Anz zu
verkaufen Näheres ertheilt Halle a/S
Klausthor Vorſtadt 14 Comtoir

Kitterguts Verpachtung
Ein Rittergut in beſter Lage u in

beſtem wirthſchaftlichen Zuſtande mit
ca 350 Acker ſachſiſch Pachtareal u
reichlichen Gebäuden in ſehr gutem bau
lichen Zuſtande nahe einem Haupteiſen
bahnknotenpunkte gelegen iſt vom 30

bäud üalich Juni 1882 an zu verpachten Bewerber Lager irſch Apotheke LöJ r Was e welche über ea 70,000 Mk verfügenwenApotheke und Engel Apo
Bahnhof auf dem Hauptgut können wollen ſich ſofort wenden an theke ſowie bei Herren Helm

erbrauch Rechtsanwalt Dr jur FReckhardt in Dbold Oo und M Walts

e
o

werth S
Für Mütter
Kuhmilch ſollte Kindern nur

gereicht werden mit Zuſatz vor

ITimpe s Rindernahrung
Die Kinder gedeihen ganz vor

efflich

Kott in Halle a/S L Birk

vorzüglich bei

eit
Kindern

in Halle Kleinſchmieden

Dr Spranger sche
Magentropfen

empfohlen durch ärztliche Autoritäten
Magenkrampf Mi

zie Kopfſchmerz Appetitloſig
odbrennen Skropheln bei

Verſchleimung Hämor
rhoiden Hartleibigkeit überhaupt
allen Magen u Unterleibsleiden
ſind zu haben in der un

reis 59

hold Löbejün Theodo
Muller Cönnern Reinholn

Imuller Delitzſch B R
Schade Nachtlgr Mühlberg a E und R Kotzsch
Zörbig

Genfer Bandwurmmittel
entfernt Wurxa m Xopf in al

J von Rudolf Mosse gr ichsFt bei O Apel in Brehna bei Oh Sachtler in Sanders W 4 welche die ihn Jl r und
x r i in Schkeuditz bei Gobr KIeebers in läkker in ltlich nachweiſt beſte Eichene Waſſerfäſſer

ei Oarl Siebix ca 5 Durchm 2 3 hoch für Gärt
nereien 2c geeignet verkauft billig
A F G Pſeffer gr Steinſtr 33

gid leicht einaanehnendes Mlttel Aerztliehe
Anwelsuug doi gegebene Mk Mit Schuhmarte

Depöts in en Apotheken in Halle
nud der Vmgegend



e

S Grossmann Sohn Halle a S
Von Mittwoch den 22 d Mts an e wieder ein großer Transport

von 50 Stück Ardenner Arbeitspferde I
Schlage bei uns zum Verkauf

Stetes Geschäftsprincip
Billisste BedienungTöpferplun S Grossmann Sohn ööpferplan 1Strengste Reellität

Claſſe im leichten und ſchweren

W DBettenborn s öbelfabrik un Wagazin
alter Markt 3

Renommirt durch ſeine ſoliden Waaren und billigſte Preiſe

G N Kurz sche Brauerei 3 c Bei Nürnberg
t I hie Reichert Richter Häartel Str 13

I O neuer Motor
Patent

Prämiirt mit d höchſten Auszeichnungen
u A Goldene Staats Medaille büeseldort 1880

Gold m e Medaille Paris 1881SPllleete und bequemste Betriebskraft

von 1 2 4 6 8 10 12 16 20 25 30 40 50 und mehrPferdekraft in circa 8000 Taufend Exemplaren in Anwendung S
Vollständig geräuschloser GangDurchaus zuverläſ ſger gefahrloſer Betrieb Geringſter Gascon
ſum Kein Heizen Keine beſtändige Wartung Keine Beläſtigung
durch ausſtrahlende Wärme Jederzeit ohne Vorbereitung betriebs
Küoig Keine behördliche Conceſſion Aufſtellung in Etagen zuläſſig

ertreter der Gasmotoren Fabrik Deutz in Deutz bei Cöln
Alexander Wacker Leiprig

Fürstiiche

Blume des BElsterthales
reines kräftiges Gebrän von vorzüglicher Güte angenehmem Geſchmack großer Haltbarkeit ver
ſendet in Gebinden von 25 50 und 100 Liter

Vorvicht
Anugenblichs Drucker

D R P No 14120iſt der einzige patentirte Covir

Das Kaffee Special Geschäàäft
Fr Albert Schmidt64 Leipzigerſtraße 64

e ſich hiermit ergebenſtbilligstes eivernes haumaterial

9 Zoll hohe Hartwichſchienen billiger als wie
Prima ſchmiedeeiſerne Träger Eiſenbahn
ſchienen Säulen Anker gußeiſerne Fenſter e
liefere en gros en detail als langjährige Specialität

Eiſerne Viehbarrièren Kuhringe

B Leutert SiegerHalle a/S Giebichenſtein

Hingst Scheller
in Halle a Magdeburgerſtraße 45
fertigen in auf s Zweckmäßzigſte eingerichteten Werkſtätten

complette Bisenconstructionen
für Fabriken und Wohngebäude Speicher Kellereien

Gewächshäuſer e
Ferner als langjährige Specialität

eiſerne Stallbauten
ausgeführt in kiſernen Trägern Achienen gänlen

J Platten Roſetten Ankern eiſernen Fenſtern
Gittern Krippen Raufen

in anerkannt Fachgemafter und billiger Weiſe,

Grosses Lager in särnmtl Eisenbaumaterial
Zahlreiche Referenzen

C Mook
Zuckerrüben und Futterrübenſamen Offerte
1 Zuckerrübenſamen in den gangbarſten Sorten unter

oldgelbe Walzen à Ctr 44en gelbe Oliven Flaſchen 40
Die Samen ſind von eigener Gui des Herrn Rittergutsbeſ Dippe

in Morl und in größeren und kleineren Poſten entweder von demſelben oder

e O Coſe erſ hiaſnehe wegen

ladung treffen von

Apparat mittels Buchdruckfarbe
Derſelbe liefert auf trocknem Wege ohne Preſſe

eine faſt unbeſchränkte Anzahl gleichſchar
fer tiefſchwarzer auch bunter unvergäng
licher Abzüge welche auch einzeln im ganzen

Weltpoſtverein Portovergünſtigung genießen
Der Augenblicks Drucker läßt alle bis

herigen Copir Apparate Hecto Auto Poly
graphen 2c weit hinter ſich erreicht die auto
graph P eſſe an Leiſ ſtungsfähigkeit übertrifft
ſolche aber an Schärfe der Abzüge durch Ein
fachheit und Billigkeit

Apparate mit zwei Druckflächen Nr 1 25/32
cm M 15 Nr 2 28/40 cm M 20 Nr40/50 cm M 30 incl rProſpecte e ye Originalabzüge e
ſofort gratis und frei

Zittan i Sachſen
Steuer Dammann

Uerzosliche Fachschulen tüär
BauhandwerkerBaugewerkschule Nanlen u Me

Holzminden zechinenbausr
Errichtet 1831/32 Sommwers 1 Man

Dir G Haarmann Winters 1 Nov

e

Patent ne
Alfred Lorentz Bermin S
Besorsuns u Verwerthung von Patenten
in allen Ländern Auskunft über jede
Patentangelegenheit Prospecte gratis

Wegen Umzug
verkaufe ſämmt

n liche Harmo
el nika um bis

1 April damit
h zuräumen 10

S billiger Auche r ſind 6 Stückl alte Harmonika

es

e e

billig zu verkaufen

Reinicke W 13
T wös errangen

ohne V ne n

ar ohne UmAnfang März
bis 5 April in Halle und Umge
gend ein und empfehle ſolche fürRetourladungen nach Leipzig
Dresden Berlin Breslau oder
auf der Tour gelegenen Plätzen bei
billigen Preiſen Offerten erbittet
Meyers Transport Geſchäft

Leipzig Parkſtraße 11

BVaumpfählegiollen Spalierlatten glangen
Waldrahmen Staaken Bretter e
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

Hermann Vogler

e
e h Apo Schauätel F

re Preiſe nach Conjunctur

2 Futterrüben ſamen ten 94
von Th Emphinger Halle aS Dachritzgaſſe 7 zu beziehen

Brauerei Köstritz
Alle Annoncen

J für das Rerliner Tageblatt die geleſenſte deutſche Zeitung
2 hes Montags BlIatt hes Reicha BlattS Kladderadatseh Bazar Fliegende BIlätterS

ha ndépendancebelge s n ZeitungSanaler Zeitung Halle aS
ſowie für alle anderen Zeitungen Provinzialblätter

Fachzeitſchriften befördert ohne Koſtenerhöhung am billigſten
und prompteſten die

Zeitungs Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse Centralburran Berlin SW

Zeitungs Verzeichniß Enſertions Tarif ſowie Koſten Anſchläge

gratis und franco
Bei größeren Aufträgen höchſter Rabatt

Jn Halle a/S nimmt Herr Louis Heise gr Ulrichſtraße 4
Aufträge für obiges Jnſtitut eutgegen

Nach Amerika
befördern mit großen eiſernen en für 120 110 100 und
90 Mark mit vollſtändiger Beköſtigung

die conceſſionirten r AgentenRobert Penne in Halle a S Adolf Grabow jr
in WeißzenfelsMax Neumann in Naumburg J mlIi aus a in Eckartsberga

handlungen zu beziehen

Sieben Bücher deutſcher Dichtungen
von den älteſten Zeten bis anf die Gegenwart

Sechste Auflage von Drei Bücher deutſcher Dichtungen herausgegeben von
Dr Guſtav Bernhardt

Für den Gebrauch in höheren Lehranſtalten
bearbeitet von

Franz Knauth
Rector in Mühlhauſen in Thüringen

Mit einem litterargeſchichtlichen Ueberblicke den Biographien der Dichter
und einem Abriſſe der Poetik

Sechste vermehrte Auflage 768 Seiten ſtark
Orthographie nach dem preuß Miniſterial Erlaß vom 21 Januar 1880

Preis in Schulband M 2,50Prämienband M 3,50

Auswahl deutſcher Gedichte

Zum Schulgebranuch
geordnet von

Franz Knauth
Rector in Mühlhauſen in Thüringen

Sechste vermehrte Auflage 338 Seiten ſtark
Preis in Schulband M 0,80Prämienband M 1 50

Halle a/S März 1882 Otto Hendel
Tapeten zu Fabrikpreiſen

empfiehlt

O Vaass kleine Klausſtraße 1
nur Wilhelmſtraße 23

Derſelbe empfiehlt ſich zur Anfertigung feinerer Polſterarbeiten und
Decorationen ſowie zum Tapezieren der Zimmer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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Jm unterzeichneten Verlage ſind neu erſchienen und durch alle Buch
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